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Julius Paffrath, Ihr Revierleiter im Gemeindewald Haßloch 
Erreichbar unter Tel.: 0175-16 40 795 | julius.paffrath@wald-rlp.de  
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Neues aus dem Forstrevier Haßloch 
Halbjahresbericht [01/2026 – 06/2026] 
Unser Wald erfüllt drei wichtige Funktionen: Er ist Erholungsraum, Lebensraum und nachhaltige Rohstoffquelle. 
Hier ein kurzer Rückblick auf die wichtigsten Entwicklungen im vergangenen Halbjahr und Ausblick auf die kommenden Monate. 
 
Erholung ermöglichen. Natur schützen. Wald nachhaltig nutzen. Gemeinsam schaffen wir die Grundlage für einen stabilen, 
vielfältigen und zukunftsfähigen Wald. Der seit 2021 nach PEFC zertifiziert ist und die Gemeinde weiterhin durch ein 
„klimangepasstes Waldmanagement“ finanziell unterstützt. 

1. Erholung 
Der Wald als Ort für Freizeit und Begegnung. Wir sorgen unter anderem für den Erhalt einer sicheren Infrastruktur um die 
Rettungskette im Wald zu gewährleisten und fördern aktiv die Naherholung in unserer Region unter anderem mit dem 
Walderlebnispfad. 
Das haben wir erreicht: 

 1,5 km Wege instand gesetzt. 
 24 km Rettungswege kontrolliert, gemulcht und freigeschnitten. 
 9 km Trampelpfade kontrolliert und freigeschnitten. 
 Eröffnung des Freundschaftskreis am Walderlebnispfad (ehemals Holzpuzzel) 
 9 Waldführungen und Pflanzaktionen in Zusammenarbeit von Schulen, Kindergärten und Klimaschutzbeirat. 

 
Das steht an: 

 3,5 km Wege mit Feinmaterial/ Sand nachverdichten 
 Erneuerung Insektenhotel am Walderlebnispfad 
 Upgrade am Barfußpfad: Ablage für Handtücher etc 
 16 Waldführungen und Pflanzaktionen in Zusammenarbeit von Schulen, Kindergärten, Gemeindeverwaltung und 

Klimaschutzbeirat. 

2. Naturschutz 
Unser Beitrag für einen vielfältigen, klimaangepassten und zukunftsfähigen Wald. Aktuelle Entwicklung neben den diesjährigen 
deutlich sichtbaren Trockenschäden im Wald, nehmen weitere invasive Arten neben der nordamerikanischen, spätblühenden 
Traubenkirsche zu. 
Das haben wir erreicht: 

 3 Durchlässe erneuert, um Wasserrückhalt im Wald zu ermöglichen, Reaktivierung von Entwässerungsgräben 
 Bekämpfung invasiver Arten, Zurückdrängen v.a. spätblühender Traubenkirsche 
 wöchentlich illegalen Müll entsorgt v.a. im Bereich Waldeinfahrten und Parkplätzen 

 
Das steht an: 

 Durchlässe erneuern, um die Wegeinfrastruktur zu erhalten und Wasserrückhalt im Wald zu ermöglichen 
 Maßnahmen zur Verringerung der Fließgeschwindigkeit in Entwässerungsgräben 
 Pflege von Feuchtbiotopen 
 Besucherlenkung und Waldbrandprävention v.a. im Bereich Spielweg, neue Rehbach und Laufstrecken 

3. Nutzung 
Nachhaltige Waldbewirtschaftung für heute und morgen. Die forstwirtschaftliche Nutzung beinhaltet nicht nur Bäume zu ernten. Für 
jeden Baum der aktuell gefällt wird entsteht mindestens ein neuer Baum durch Pflanzung oder im besten Fall natürlicher Verjüngung 
der Altbäume selbst. 
Das haben wir erreicht: 

 2895 Festmeter Holz nachhaltig genutzt 
 35 ha junge Bäume beim Aufwachsen unterstützt. Durch Freischneiden, Zaunkontrolle, Erneuerung, Auf- und Abbau von 

Pflanzenschutzhüllen. 
 41 km Gefahrenbäume an Erholungseinrichtungen und öffentlichen Straßen und Wegen beseitigt (mind. zweimal im Jahr). 
 17.000 neue Bäume gepflanzt. 

Das steht an: 
 Verjüngungsnutzung (Holzernte mit Ziel Waldumbau) und Gefahrenbäume entfernen im Bereich Spielweg, 

Trimmdichpfad bis mittlerer Damm. Damit wird der beliebte Hundepfad zu den Schäferhunden wieder begehbar 
 14.000 neue Bäume pflanzen. 

Wichtige Termine: 
 Zukunftswäldchen: Pflanzaktion an einem Samstag im November, Anmeldung bei der Touristinfo jederzeit 
 Trinkwasserwald: Pflanzaktionen im Bereich Pensionistenbank, Organisation über Trinwasserwald e.V. 
 Schmuckreisigverkauf: wie jedes Jahr an den letzten zwei Donnerstagen im November im Weißdornweg 2 
 Weihnachtsbäume selbst schlagen: voraussichtlich am 19.12. gegenüber der Aumühle 
 Waldweihnacht in Zusammenarbeit des Forstzweckverbands und Waldjugend in der Adventszeit auf dem Jahnplatz 

 
 


